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Lesen Sie mehr dazu auf Seite 30 und 31
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Aufbruchstimmung nach der   
      Gemeindekirchenratswahl

Körperzellen erneuern sich, und nach allem, 
was heute bekannt ist, hat der Mensch etwa alle 
sieben bis zehn Jahre einen fast neuen Körper. 
Das ist fast identisch mit dem Zeitraum der 
Wahlperiode. 

Ohne Veränderung sind wir Menschen nicht 
lebensfähig. Auch unsere Gemeinde  muss sich 
ständig verändern, sie lebt ja.

Als Gemeinde, die neue Wege sucht, riskieren 
wir nichts Existentielles. Unser Problem als 
Gemeinde ist, so denke ich, wir lesen unsere 
Bibel und haben eine feste Vorstellung, wie es 
alles zu verstehen ist. Ich las gerade ein erfri-
schendes Buch von Tiki Küstenmacher: „Die 

neue 3-MinutenBibel“. Der Gedanke zu einer 
Geschichte beeindruckte mich: Eine arme Witwe 
wirft ihre Münzen in die Opferbüchse und Jesus 
sagt: diese hat mehr gegeben als alle anderen. 
Viele meinen, Jesus sagt dies lobend. Küsten-
macher gibt den Anstoß zu einem anderen Blick-
winkel: vielleicht sagt Jesus es auch zornig, weil 
er der Meinung ist, die alte Dame bräuchte das 
Geld dringender als die Kirche.

Ich meine: Die Bibel hat mit jedem Wort 
recht. Aber das heißt nicht, dass wir jedes Wort 
verstehen. Es wurde in einer anderen Zeit mit 
den damaligen Worten aufgeschrieben, um den 
Menschen die Liebe Gottes nahezubringen. Um 
das richtige Verständnis müssen wir, wie jede 
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Generation, ringen. Dieses Verständnis lernt 
man nicht nur in den Ausbildungen, sondern vor 
allem im Dialog mit Nachbarn, Arbeitskollegen, 
kritischen Jugendlichen, alten Menschen, und 
und und. 

Im Austausch verschiedene Verständnisse 
zuzulassen und immer wieder zu versuchen, 
den anderen zu verstehen in dem, wie er das Bi-
belwort versteht. Das macht Gemeindeleben so 
unheimlich spannend und lebendig. 

Jesus hat etwas verändern wollen und hat 
dafür sein Leben riskiert. Veränderungen sind 
etwas, wo wir den Mut aufbringen müssen zu 
sagen: so wie es jetzt läuft, gefällt es mir nicht. 
Ich habe eine Idee, was sich ändern müsste und 
ich fange einfach damit an. Ich muss nicht immer 
wissen, wo etwas endet, bevor ich anfange. Ich 
bin im Gespräch und lernbereit. Es ist mir wichtig, 
beim Verändern zu hören, was andere darüber 
denken und zu beobachten, wie die anderen 
damit umgehen. 

Schlimm wäre, aus Angst davor, dass es schief 
gehen könnte, nichts Neues zu probieren. Ge-
nauso unglücklich wäre es, daraus, dass etwas 
nicht klappt, gleich den Schluss zu ziehen, dass 
es falsch war, es zu versuchen. Eine intelligente 
Lösung braucht viele Versuche. Kein ernsthafter 
Wissenschaftler würde nach dem zweiten 
Versuch aufgeben. Auch als Gemeinde müssen 
wir uns den Mut erhalten, Dinge zu versuchen 
und neu zu justieren und wieder zu probieren. 
Das entfacht eine Dynamik, die anzieht und uns 
selbst verändert. Das ist Gottes Geist, er macht 
Mut und er verändert.
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Dazu muss man manchmal etwas verrückt 
sein. Es tut uns als Gemeinde gut, auch mal etwas 
anders zu machen. Wir sollten das Mögliche tun 
und das Unmögliche versuchen. Wir glauben 
doch daran, dass Gottes Geist so „verrückte“ 
Dinge tut, dass Tote auferstehen und Lahme 
gehen, dass Feinde sich versöhnen und Gott 
uns nicht fallen lässt. Es ist unsere Überzeugung, 
dass Jesus sein Wort hält: „Siehe ich bin bei Euch 
alle Tage, bis an der Welt Ende“. Wenn uns das 
nicht den Mut zu Veränderungen gibt und das 
Recht und die Pflicht, es zu versuchen, was dann? 

In diesem Sinne Euer

Edmund Manzke – Prädikant 
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Vor mehr als 20 Jahren hatten Margret 
Richter und Renate Zirpel die Idee, aus ihren 
Hobbys „gemeinsame Sache zu machen“, 
nämlich zusammen zu musizieren. Schon bald 
traten sie in der Kirche auf und belebten mit 
Quer- und Bassflöte Gottesdienste und An-
dachten. Schnell fanden weitere Flötistinnen 
daran Gefallen und schlossen sich Beiden 
an. So entstand durch den Beitritt von Liesel 
Brünner (Tenorflöte), Monika Howe (Bass-
flöte) sowie Agneta Poulsen aus dem Duett 
allmählich ein Quintett. Agneta Poulsen ist 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
dabei. Ihr folgte Birgit Hagedorn (Alt-/Sopran-
flöte) nach. Alle sind neben ihren ausgeübten 
Berufen Musikerinnen aus Leidenschaft ge-
worden. Entsprechend ihrer Leitlinie „Musik 
verbindet“ entwickelte sich so ein Teamgeist, 
der über das gemeinsame Hobby hinausgeht.

 
Den Zugang zur Musik/zu Instrumenten 

fanden die Musikerinnen meist durch frühkind-
liche Förderung im Elternhaus, maßgeblich 
war dabei auch der autodidaktische Antrieb. 
Das Quintett baute sich im Laufe der Zeit ein 
umfangreiches musikalisches Repertoire auf, 
was sowohl die Kirchenmusik als auch die 

Unser Flötenquintett – „Musik verbindet“

Unser Flötenquintett Blutspende-Aktion

weltliche Musik betrifft. Bevorzugte musika-
lische Stilrichtungen sind die der Renaissance, 
der Barockzeit und der Klassik. Dabei erfolgt 
die Auswahl der Stücke jeweils passend 
zu den Auftritten (im Wesentlichen Gottes-
dienste/z.B. Epiphanias, Reformationstag, 
Ewigkeitssonntag, Andachten/z.B. Taizé). Au-
ßerdem erfüllt das Flötenquintett besondere 
Musikwünsche, z.B. im Rahmen des Besuchs-
dienstes für die Jubilare unserer Gemeinde. 
Vereinzelt werden auch übergemeindliche 
Auftritte nachgefragt, wie aktuell anlässlich 
der 700-Jahrfeier der St. Katharinen-Kirche in 
Schönemoor am 03. Oktober 2024.

Bei besonderen Gottesdiensten/kirchlichen 
Veranstaltungen, die einen angemessenen 
musikalischen Rahmen erfordern, kommt es 
vor, dass das Flötenquintett gemeinsam mit 
dem Bläserkreis und dem Kirchenchor auftritt. 
Insofern verfügt die Gemeinde unter Einbe-
ziehung der Orgelmusik erfreulicherweise über 
eine Vielfalt an musikalischen Ressourcen. 
Dabei stellt das Flötenquintett in jeder Hinsicht 
eine Bereicherung dar. 

Jan-Bernhard Aikens

Unter dem Motto „Erst wenn’s fehlt, fällt’s 
auf.“ fand am 17. Juli 2024 wieder eine Blut-
spendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) im Gemeindehaus Bungerhof statt. 63 
Spender:innen sind dem Aufruf gefolgt. Für vier 
von ihnen war es sogar die erste Blutspende, 
freut sich das DRK.

Alle sieben Sekunden braucht ein Mensch 
in Deutschland ein Blutpräparat, so das DRK 
weiterhin. Das entspreche einem täglichen 
Bedarf von 15.000 Blutspendenden. Am häu-
figsten seien hierbei Krebspatient:innen auf 
die solidarische Blutspende angewiesen. Jede 
Blutspende werde in seine drei wesentlichen 
Bestandteile Thrombozyten, Erythrozyten und 
Blutplasma aufgetrennt. Dadurch könnten mit 
einer Blutspende im Idealfall drei Patient:innen 
in der Therapie oder bei akuten Notfällen mit 
überlebenswichtigen Blutpräparaten geholfen 
werden. 

Blutspende-Aktion - 
Ein kleiner Pikser, der Leben retten kann.

Grundsätzlich kann jede:r gesunde Er-
wachsene ab 18 Jahren Blut spenden Die 
Blutspende ist ganz einfach, gut verträglich 
und tut, bis auf einen kleinen Pikser, nicht 
weh. Ein kostenloser Gesundheitscheck ist 
inklusive. Weitere Termine und detaillierte 
Informationen zur Blutspende gibt es unter  
www.blutspende-leben.de.

Jan-Bernhard Aikens

Monika Howe, Birgit Hagedorn, Margret Richter, Liesel Brünner, 
Renate Zirpel (von links) bei der musikalischen Darbietung

...und mit Agneta Poulsen mittendrin
Blutspendeaktion: "Werbung für einen guten Zweck am Kapelleneingang"

Anzeige
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6 7Altkleidersammlung/ Kindergarten Stickgras Kindergarten Stickgras

Im Herbst sammeln wir wieder gut erhaltene 
Kleidung für die Arbeit in den Behindertenein-
richtungen in Bielefeld-Bethel. Abgabemög-
lichkeit ist vom 16. bis 21. September jeweils 
von 9 bis 17 Uhr in dem Schuppen neben dem 
Gemeindehaus Hasbergen und im Gemein-
dehaus Stickgras. An diesen Stellen können 
Sie auch Kleidersäcke erhalten. Außerhalb 
dieser Tage können Sie Kleidersäcke für Bethel 
in der Dauersammelstelle der Familie Diegel 
an der Schillerstraße 21 ablegen.

Die Spenden werden in den Werkstätten 
der „von Bodelschwinghschen Stiftungen“ für 
Nutzung, Verkauf und Verwertung sortiert. 
Kleiderspenden für Bethel: Seriös und sinnvoll.

Altkleidersammlung für Bethel

Neues aus dem Kindergarten Stickgras

Rückblick: Das Kindergartenjahr neigt sich 
dem Ende. Dies merken wir nicht nur auf dem 
Kalender, sondern auch an unseren Schul-
kindern. Sie sind aufgeregt, neugierig, mutig, 
aber auch ein bisschen traurig. Es kommt ein 
neuer Lebensabschnitt auf die Kinder zu und 
das merken wir alle. Daher ist das letzte Drittel 
des Jahres ganz auf die Schulkinder ausgelegt. 
Es wurden im Schulwichtelclub besondere 
Themen aufgearbeitet, wie erste Hilfe, Expe-
rimente, Kunstausstellung oder „den kleine 
Samurai“. Danke an Ramona Gerken @shiat-
suroom. Es war eine tolle Erfahrung. Auch ein 
großes Dankeschön geht an Monika Schmidt, 
die mit viel Kreativität und Engagement mit 
den Kindern eine tolle Kunstausstellung auf 
die Beine gebracht hat. Diese dürfen wir 

gerade in der Einrichtung bestaunen. Auch 
Kinder können Kunst!

Dann gab es im Juni einen gemeinsamen 
Ausflug mit dem ganzen Kindergarten in den 
Zoo in Jaderpark. Was für eine Herausfor-
derung. Aber es hat alles toll funktioniert. Die 
Eltern brachten alle etwas für ein Buffet mit 
und zur Mittagszeit wurde im Park geschlemmt. 
Danach wurden fleißig die Achterbahn und 
Karussells ausprobiert. Ein toller Tag und das 
wird bestimmt wiederholt.

Am 14.06.24 wurde dann ein toller Schul-
anfängergottesdienst gefeiert. War das auf-
regend. Diakon Martin hat den Kindern mit 
seiner lockeren Art die Aufregung genommen 

Jahr für Jahr geben so viele Menschen gut erhaltene Kleiderspenden, 
dass die Säcke und Kartons mit einem großen LKW aus Bielefeld 
abgeholt werden... - Danke! 

und stolz präsentierten die Kinder ihre Schul-
ranzen. Natürlich gab es auch noch ein Ab-
schiedsgeschenk der Kita und eine Schultüte 
für jedes Kind. Auf dem Fußballplatz wurde mit 
einem Tanz der Kinder und der Mitarbeiter der 
große Abschied, mit einem großen Knall be-
endet. Die Kinder haben eine Konfettitüte über 
den Kopf platzen lassen und das Konfetti flog 
durch die Luft. Was für ein Abschluss.

Nun freuen sich alle auf die großen Ferien. 
Am 06.08.24 starten wir in das neue Kindergar-
tenjahr. Wir freuen uns auf viele neue Kinder. 
Auch auf viele spannende Abenteuer, die wir 
gemeinsam erleben.

Auch einen Blick in den Herbst wollen wir 
schon wagen: Am 01.11.24 findet unser La-
ternenfest statt. Ab 18.00 Uhr laufen wir mit 
dem Spielmannszug aus Ganderkesee durch 
die Straßen. Mittlerweile eine feste Institution 
für die Nachbarn und Gemeindemitglieder. 
Machen Sie sich ein Bild und laufen einfach 
mit. Sie sind herzlich eingeladen.

Wir wünschen bis dahin eine gute Zeit und 
einen wunderschönen Sommer. 

Das Kindergartenteam
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Stephan Meyer-Schürg
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Apothekerin Dr. Sabine Schultze 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Sa. 8:00-20:00 Uhr 
Stedinger Straße 101 
27753 Delmenhorst

Telefon 04221/588225 
Telefax 04221/588224

Anzeige

Milchbar & Hofladen Cordes

Anzeige

Entwicklungsraum des Kirchenkreises 
Delmenhorst/Varrel/Stuhr

Klimarat auf Kirchenkreisebene

Großartiger Kleinkunstabend 
in der Hasberger Kirche

Aufgrund der Kirchenratswahlen am 10. 
März 2024 wird die „Entwicklungsgruppe 2030“ 
personell neu aufgestellt (wie alle anderen 
Gremien). Vorgesehen ist deren Besetzung mit 
(grundsätzlich) zwei Ehrenamtlichen aus jeder 
Gemeinde (Kirchenälteste oder Entsandte) 
und dem Pfarrteam. Dabei soll an die bishe-
rigen Themen angeknüpft werden. Zuletzt 
wurden Strukturfragen zur künftigen Kirchen-
landschaft mit möglichen Gemeindefusionen, 
ggf. nach dem Bezirksmodell, behandelt. 
In Fragen der Gemeindezusammenführung 
wird die Entwicklungsgruppe künftig von der 
Gemeindeberatung der Landeskirche unter-
stützt. Gestartet wird im Herbst mit einem 

In der Video-Konferenz am 23. Juli 2024 fand 
zunächst ein Austausch der Teilnehmer:innen 
über die Aktivitäten in ihren Gemeinden 
statt. Um die Klimaziele der Landeskirche zu 
erfüllen, beziehen sich diese vorwiegend auf 
Energieeinsparungsmaßnahmen (z.B. Wär-
medämmung), weniger auf kostenträchtige 
Investitionen, z.B. durch Anschaffung von Pho-
tovoltaik-Anlagen (PVA) oder Wärmepumpen.

Danach informierte der Energieexperte 
und Berater, Felix Rodenjohann, über ein 
Vorhaben des Kirchenkreises Wesermarsch. 
Dort befindet sich eine kirchliche Energiege-
nossenschaft in der Gründungsphase mit dem 
Ziel, selbst erzeugten grünen Strom an die 
beteiligten Genossen abzugeben. Als Preis-
vorstellung nannte er ein Limit von 15 Cent/

Schauspieler Benedikt Vermeer vom Litera-
turKeller Bremen und unsere Akkordeonistin 
Gisela Fischer präsentieren am Donnerstag, 7. 
November, um 19 Uhr ein buntes Programm in 
St. Laurentius: Ein Abend voller humorvoll-tief-
sinniger Gedichte von Kästner, Erhardt, Busch, 
Ringelnatz u.v.A, garniert mit mitreißender 
Musik aus Jazz, Klassik, Film und Pop. Eine 
Veranstaltung der ganz besonderen Art, die 
in diesem Jahr in Schönemoor (siehe Foto) 
bereits die Gemeinde begeistert hat. Wir er-
heben keinen Eintritt, freuen uns aber über 
eine Spende für die Künstler.

Stephan Meyer-Schürg

gemeinsamen „Informationstag“, wozu alle 
Gemeindekirchenräte eingeladen werden. 

Die Auswirkungen einer Zusammenführung 
von Kirchengemeinden sind für alle Gemeinden 
ungewiss. Unabhängig von den zu klärenden 
Strukturfragen im Entwicklungsraum wird 
sich der Gemeindekirchenrat Hasbergen mit 
Gestaltungsthemen zur künftigen Ausrichtung 
befassen, so etwa zu Gottesdiensten oder zur 
Gebäudenutzung in den Bezirken. Geplant ist 
ebenfalls die Unterstützung durch die Gemein-
deberatung; für Januar 2025 ist ein gemein-
samer „Blocktag“ vorgesehen. 

 
Jan-Bernhard Aikens

kwh. Dabei könnten die Energiegenossen 
auch selbst zur Erzeugung beitragen, indem 
sie z.B. über eigene PV-Anlagen Strom an die 
Genossenschaft oder auch andere anerkannte 
klimaneutrale Strommengen liefern (Biogas-
anlagen, Biomassestromerzeugung, PV, Wind 
usw.). 

Eine Beteiligung an der Energiegenossen-
schaft als Gründungsmitglied ist für einen 
Betrag von € 775 möglich. Ein Beitritt unserer 
in Nachbarschaft befindlichen Kirchenge-
meinde Hasbergen sei lt. Herrn Rodenjohann 
gut denkbar. (Auch Privatpersonen könnten 
Mitglied werden). Der Gemeindekirchenrat 
wird sich auf Vorschlag der Delegierten im 
Klimarat mit der Thematik befassen und über 
einen Beitritt beraten.  

Jan-Bernhard AikensFo
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10 11Pfarrteam Delmenhorst Pfarrteam Delmenhorst

Geht jemand in den Ruhestand oder 
wechselt die Stelle, ist es inzwischen auf vielen 
Berufsfeldern schwierig, Ersatz zu finden. 
Seit Februar haben die Kirchengemeinden im 
Entwicklungsraum Delmenhorst-Stuhr jedoch 
alle Pfarrstellen, die nach den Kürzungen übrig 
blieben, besetzt.

Früher hatte jede Kirchengemeinde ihren 
Pfarrer oder ihre Pfarrerin, nun ist es anders 
organisiert. Die Kirchengemeinden im Ent-
wicklungsraum haben jetzt 7 Pfarrer und 
Pfarrerinnen, sowie einen Diakon im Pfarramt 
zu 100 Prozent, zwei mit je 50 Prozent sowie 
einen Altenheimseelsorger, eine Krankenhau-
spastorin und einen Digitalpfarrer. 11 Per-
sonen teilen sich so die Arbeit, die 1997 noch 
auf doppelt so vielen Schultern verteilt war. 

Das Pfarrteam für Delmenhorst und Stuhr
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Anzeige

Die derzeitigen Teammitglieder sehen sie auf 
dem Bild.

Selbstverständlich mussten die Arbeits-
plätze neu strukturiert werden. So gibt es 
feste Ansprechpartner und -partnerinnen für 
die Kirchengemeinden, die nicht mehr allein 
einer Kirchengemeinde „gehören“. Jetzt über-
nimmt ein Pfarrer oder eine Pfarrerin nicht 
mehr alle Aufgaben in einer Kirchengemeinde. 
Die Konfirmandenarbeit beispielsweise wird 
von einem Teil des Teams übernommen und 
ist übergemeindlich organisiert. Einzelne 
im Team wiederum haben einen anderen 
Schwerpunkt in die Hand genommen, wie die 
Arbeit mit Senioren, die Citykirchenarbeit oder 
Aufgaben in der Geschäftsführung und Fried-
hofsverwaltung. Trauerfeiern, die nicht von 

dem „Zuständigen“ gemacht werden können 
(was in Hasbergen, Stickgras und Bungerhof 
selten vorkommt...) werden wochenweise von 
einem Teil des Teams durchgeführt, so dass 
die anderen Personen sich auf anderes kon-
zentrieren können.

Zudem wird die Zusammenarbeit der Kir-
chengemeinden untereinander intensiviert: 
Auch die Kirchengemeinden entwickeln sich 
immer stärker zu einem Team. Z.B. finden Got-
tesdienste nicht mehr an jedem Gemeinde-
zentrum jeden Sonntag um 10 Uhr statt. Doch 
in Delmenhorst und Stuhr werden verlässlich 
zahlreiche Gottesdienste in unterschiedlichen 

Formen, Orten und Zeiten angeboten, so 
wie es den Wünschen der Menschen ent-
spricht. Unsere Landschafts-Andachten sind 
ein gutes Beispiel für diese Veränderung der 
Gottesdienste.

Was bedeutet dies für Sie? Weiterhin sind 
zuverlässig Ihre Ansprechpartner erreichbar, 
siehe die Übersicht auf der letzten Seite des 
Gemeindebriefes. Termine für Taufen, Trau-
ungen, Trauerfeiern, Gespräche, und alle wei-
teren Anliegen sind immer zeitnah festlegbar.

Robert Vetter

Für Sie da: (v.l.) Svenja Lange, Martin Kütemeyer, Tim Franke, Stephan Meyer-Schürg, Robert Vetter, Thomas Meyer, Ferdinand Scheel, 
Christoph Martsch-Grunau, Johann Lehmhaus, Dietrich Menne und Tabina Bremicker.



12 13Reformationstag/ 1. AdventParkettarbeiten

Parkettarbeiten im Gemeindehaus Bungerhof

Im Juli 2024 musste das Gemeindehaus 
aufgrund durchgeführter Sanierungsarbeiten 
am Parkettfußboden kurzzeitig geschlossen 
werden. Seit Neubaubezug vor sieben Jahren 
ergaben sich hieran Abnutzungs-/Gebrauchs-
spuren, die einer Pflege und Behandlung mit 
Hartwachsöl bedurften. Nun erscheint der 
Bodenbereich wieder in neuem Glanz. 

Jan-Bernhard Aikens

Am 01. Dezember 2024, dem 1. Advent, 
findet in der Emmaus-Kapelle in Bungerhof um 
11 Uhr wieder ein besonderer Gottesdienst mit 
Anschlussprogramm statt. 

Dazu möchten wir schon jetzt herzlich 
einladen!

Den Gottesdienst werden Stephan Me-
yer-Schürg, Martin Kütemeyer und Edmund 
Manzke mit uns feiern. Die Planungen für das 
Anschlussprogramm laufen! 

Dr. Yvonne Ingenbleek

Anzeige

Wort und Musik zum Reformationstag

Martin Luther hat nicht nur die Kirche re-
formiert, sondern dabei auch ihre Traditionen 
und Feste hinterfragt und verändert. Das hatte 
nicht nur Einfluss auf die gottesdienstliche 
Praxis, sondern gelangte auch ganz praktisch 
in die Wohnstuben der Menschen. In diesem 
Jahr nimmt uns Martin Kütemeyer mit in die 
Weihnachtsvorbereitungen im Hause Luther. 
Wie wurde gefeiert, was kam auf die Fest-
tafel und wann kommt nun eigentlich das 
Christkind? Mit Musik begleiten uns der Blä-
serkreis Hasbergen, das Flötenquintett und 
Sabine Wottke-Pries an der Orgel mit Stücken 
aus der Lutherzeit und den folgenden Jahr-
hunderten der Reformationsbewegung. Und 
natürlich darf das bekannteste Weihnachtslied 
aus Luthers Feder nicht fehlen: Vom Himmel 
hoch, da komm ich her.

Martin Kütemeyer

seit 1932FREUER
Beerdigungsinstitut

Mitglied im Bestatterverband Niedersachen e.V.

Wir stehen seit 3 Generationen im Dienst
der Hinterbliebenen.

Tag-, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst.
24h/7 Tage die Woche

Beerdigungsinstitut
Fritz Freuer GmbH & Co. KG

Rosenstraße 42 · 27749 Delmenhorst

Tel. 04221 /14181
Fax 04221/150350

info@freuerbestattungen.de
www.freuerbestattungen.de

Anzeige

31. Oktober, Lutherkirche Stickgras, 18 Uhr
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Parkettpflege zu zweit

Save-the-date-EINLADUNG 
zum 1. Advent 2024 in die 

Emmaus-Kapelle in Bungerhof
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SchlagergottesdienstJubiläumskonfirmanden/ Speed-Dating

Mit einem Festgottesdienst am Sonntag, 8. 
September, in der St. Laurentius-Kirche wollen 
wir dieses Jahr mit allen feiern, die 1974, 1964, 
1959 oder 1954 in Hasbergen oder auch in 
anderen Gemeinden konfirmiert wurden. Der 
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr und wir laden 
danach im Gemeindehaus zu einer Kaffeetafel 
ein. Sehr gerne dürfen die Angehörigen mitge-
bracht werden.

Jubiläumskonfirmanden feiern in Hasbergen

Damit wir planen können, bitten wir um 
Anmeldungen bis zum 4. September entweder 
im Kirchenbüro in Delmenhorst, Kirchplatz 20, 
Telefon 04221-12640 oder auch per Mail an kir-
chenbuero.delmenhorst@kirche-oldenburg.
de unter Angabe des Namens, der Adresse, 
der Telefonnummer und des Jahrgangs. Wir 
senden Ihnen dann alle weiteren Informa-
tionen zu. 

Stephan Meyer-Schürg

Sie sind über 50 und auf der Suche nach 
jemanden, mit dem Sie eine schöne Zeit ver-
bringen können? Gerne würden sie bei Ihrem 
Stamm-Griechen mal die Platte für 2 Personen 
bestellen oder endlich mal ein Tandem-Rad 
ausprobieren? Sie haben genug von ano-
nymen Zeitungsanzeigen und den bekannten 
Single-Börsen im Internet? Zu oft schon haben 
Sie aus Versehen nach Links gewischt und 
ihr Favorit ist im Meer der Möglichkeiten ver-
schwunden? Sie fragen sich: Wo steckt mein 
Herzblatt nur?! 

Dann ist folgende Veranstaltung das 
Richtige für Sie: Speed-Dating für Menschen ab 
50 Jahren. Lernen Sie in lockerer Atmosphäre 
neue Menschen und Bekanntschaften kennen. 
Vielleicht ist ja auch Ihr (neues) Herzblatt 
dabei!

Am Freitag Abend, den 22.11 ab 19 Uhr in der 
Heilig-Geist-Gemeinde, haben Sie die Chance, 

Herzblatt gesucht! 
Speed-Dating für Menschen ab 50 Jahren

interessante Bekanntschaften zu machen, die 
wie Sie Lust haben, das Leben zu genießen, 
und zwar gemeinsam statt einsam. Ob ge-
meinsame Theaterbesuche, Tennis-Runden 
oder ein Bummel über den baldigen Weih-
nachtsmarkt, nun haben Sie die Gelegenheit 
jemanden zu finden, der Ihre Interessen und 
Hobbys teilt und mit dem sie Pferde stehlen 
können.

Lassen Sie uns anstoßen mit Sekt oder 
Selters und einen fantastischen Abend haben 
mit neuen Bekanntschaften und Eindrücken.

Datum: Freitag Abend, 22.11
Ort: Heilig Geist Gemeinde 
Zeit: 19 Uhr

Nutzen Sie ihre Chance, kommen Sie vorbei 
und lernen Sie ihr Herzblatt kennen!

Svenja Lange 

So ein Wahnsinn, warum schickst du mich 
in die Kirche? Na, für einen ganz besonderen 
Abend: Du kannst zwar nicht immer 17 sein, 
aber dich an diesem Abend mal wieder so 
fühlen, wenn die Hits von früher (und heute) 
erklingen.

Am Freitag, den 25.10 um 19 Uhr 
findet in der Ev. Stadtkirche Delmenhorst 
etwas Besonderes statt: Herzbeben, ein 
Schlager-Gottesdienst!

Lasst euch mitreißen von der Begeisterung 
der Schlager und erlebt die Leichtigkeit dieser 
Musik, die von Neuanfängen, Freiheit und ein 
bisschen Frieden singt.

Begleitet durch den Gottesdienst von 
Helene Fischer, Roy Black, Andrea Berg und 
vielen mehr, wollen wir den Fragen nachgehen, 
was unsere Herzen schneller schlagen lässt 
und woher unsere Kraft kommt. Nach dem 
Gottesdienst wird die Kirche zum Dancefloor, 
also rein in die Tanzschuhe und werde zur 
Dancing Queen!

Es gibt zwar keinen griechischen Wein, 
aber Getränke zum Selbstkostenpreis und 
gute Stimmung, die garantiert ist, denn: Ein 
bisschen Spaß muss doch sein!

Herzbeben- der Schlagergottesdienst in der Stadtkirche
mit DJ Hotte (alias Martin Kütemeyer)

Eine herzliche Einladung an alle, die sagen: 
Schlager, der gehört zu mir, an alle Musiklieb-
haber und auch an die, die neugierig sind, was 
man so alles in einer Kirche noch erleben kann.

Wir freuen uns auf Euch in der Stadtkirche!

Pastorin Svenja Lange (die sicherlich 
atemlos durch die Nacht tanzen wird)  
& DJ Hotte (alias Diakon Martin Kütemeyer)

Svenja Lange & Martin Kütemeyer

25.  OKTOBER 2024 |  19 :00 UHR
STADTKIRCHE DELMENHORST 

MIT 
TANZ-PARTY IN DER K IRCHE
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Ökumenische Pilgerreise nach Rom im Oktober

„Rom ist irgendwie typisch katholisch“, so 
mögen viele denken, weil dort mit dem Papst 
und dem Vatikan das Zentrum der katholischen 
Weltkirche verortet ist. Dennoch machen sich 
im Oktober knapp 50 evangelische und katho-
lische Christen zu einer ökumenischen Pilger-
fahrt auf. Pfr. Stephan Meyer-Schürg von der 
ev. Gemeinde Hasbergen und ich hatten diese 
Idee aus der Taufe gehoben und dann die Öku-
mene-Reisen GmbH aus Sande (wie passend!) 
als Reiseveranstalter gefunden.

Rom ökumenisch entdecken und dadurch 
auch so manche katholische Selbstverständ-
lichkeit neu entdecken – dafür haben sich 
viele interessiert. Denn als wir die Pilgerreise 
vor einem Jahr angekündigt hatten, gab es 
schnell genug Anmeldungen. Ich freue mich 
schon jetzt auf die Gespräche zwischendurch 
oder abends beim Glas Wein, wenn wir uns 
über das, was wir gesehen und erlebt haben, 
austauschen.

Rom ökumenisch entdecken, dazu gehören 
natürlich die Besichtigung der wichtigsten 
Kirchen und Sehenswürdigkeiten. Dazu gehört 
die Begegnung mit Papst Franziskus bei der 
wöchentlichen Generalaudienz für die Zehn-
tausenden Pilger und Besucher aus aller Welt 
auf dem Petersplatz. In Rom werden wir aber 
auch die Spuren von Martin Luther entdecken, 
der im 16. Jahrhundert als Augustinermönch 
dort gelebt hat. Wir werden die deutschspra-
chige evangelische Christuskirche besuchen – 
wie übrigens alle Päpste seit Johannes Paul II 
– und mit dem Pfarrer dort über das Christsein 
in Rom ins Gespräch kommen.

Und bewusst haben wir die Katakomben 
mit ins Programm aufgenommen, denn spä-
testens da kann erlebbar werden, dass Rom 
eben nicht nur ausschließlich „katholisch“ ist. 
Dort kann man vor allem auch die Wurzeln des 
abendländischen Christentums entdecken, 
dort lebten christliche Gemeinden ihren 
Glauben lange vor einer Spaltung in evange-
lisch, katholisch oder orthodox. Es gibt also in 
Rom auch ökumenisch viel zu entdecken!

Pfr. Guido Wachtel 
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Nach vielen Jahren können wir am 10. 
November zusammen mit den Jägern der 
Umgebung wieder eine Hubertusmesse in 
Hasbergen feiern. Das ist ein gemeinsamer 
Gottesdienst von Hegering und Kirchen-
gemeinde mit der berührenden Musik der 
Parforcehornbläser.

Der Heilige Hubertus, dessen Gedenktag 
Anfang November ist, ist der Schutzpatron der 
Jäger und Forstleute, also von Menschen, die 
sich für die Natur unserer Heimat einsetzen.

Hubertus von Lüttich wurde im Jahre 655 
in Südfrankreich (Toulouse) in einer Adelsfa-
milie geboren und übte in jungen Jahren den 
Umgang mit Waffen ein. Der Legende nach 
begegnete ihm am Karfreitag ein gewaltiger 
weißer Hirsch, den er nur zu gerne erlegen 
wollte. Aber als er zum Schuss ansetzte, 
leuchtete zwischen den Sprossen des Geweihs 

Hubertusmesse in St. Laurentius

ein helles Kreuz auf (ja, das aus der späteren 
Spirituosenwerbung...) und eine Stimme 
sprach „Hubertus, warum jagst du nur deinem 
Vergnügen nach und vertust die wertvollste 
Zeit deines Lebens?“

Von da an widmete Hubertus sein Leben 
dem christlichen Glauben, wurde Priester und 
später Bischof der südniederländischen Stadt 
Maastricht. Dort starb er im Jahre 727.

Im Gottesdienst, der um 18 Uhr beginnt, 
wollen wir das Leben des Heiligen Hubertus 
nachzeichnen und fragen, was er uns heute in 
unserem Umgang mit der Natur zu sagen hat. 
Im Anschluss ist Gelegenheit zum Austausch 
mit den anwesenden Jägern bei einem kleinen 
Umtrunk auf der Empore.

Stephan Meyer-Schürg und Sylke Boers-Stoffels

Ökumenische PilgerreiseHubertusmesse
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Wir helfen, wenn Sie uns brauchen!

Seit über 35 Jahren Ihr
familiengeführtes Bestattungsinstitut.

Anzeige

Wir laden dich herzlich ein, als Konfi mehr 
über die Kirche und den christlichen 
Glauben zu erfahren!

Wir, das sind alle evangelischen 
Kirchengemeinden in Delmenhorst 
und Stuhr. Die Konfizeit ist nicht daran 
gebunden, in welcher Gemeinde du wohnst, 
sondern in welchem Modell du dich am 
wohlsten fühlst. Diese sind:

Modell 1: „Dienstag“
• Wer macht`s? Tim Franke
• Treffen: dienstags, 14-tägig 
• Dauer der Treffen: 1,5 Std (17.00 – 18.30)
• Ort: Gemeindehaus Varrel (Varreler 

Konfizeit – jetzt anmelden!

Bismarckstraße 10    27749 Delmenhorst
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.

y (0 42 21) 1 45 55 info@cordesbestattungen.dewww.cordesbestattungen.de

Wir helfen, wenn Sie uns brauchen!

Seit über 35 Jahren Ihr
familiengeführtes Bestattungsinstitut.

Anzeige

   Landstr. 69 in Stuhr) und Gemeindehaus 
   Stuhr, Stuhrer Landstr. 142e
• Freizeiten: 2 Wochenend-Fahrten 
   zusammen mit Modell 1: Vom 28 bis 30.  
   März 2025 nach Ahlhorn und im Februar/ 
   März 2026 nach Verden

Modell 2: „Mittwoch“
• Wer macht`s? Martin Kütemeyer und  
   Stephan Meyer-Schürg
• Treffen: mittwochs, 14-tägig 
• Dauer der Treffen: 1,5 Std (17.00 – 18.30)
• Ort: Jugendkirche St. Paulus 
  (Friesenstraße 36 in Delmenhorst)
• Freizeiten: 2 Wochenend-Fahrten  
   zusammen mit Modell 2: Vom 28 bis 30.  
   März 2025 nach Ahlhorn und im Februar/ 
   März 2026 nach Verden

Modell 3: „Freitag“
• Wer macht`s? Christoph Martsch-Grunau, 
   Christoph Stein und Simone Neunaber 
• Treffen: freitags, alle drei Wochen 

Konfizeit

• Dauer der Treffen: 3 Stunden
• Orte: Gemeindehaus Varrel, Varreler 
   Landstr. 69 in Stuhr und Gemeindehaus  
   Heilig Geist, Deichhorster Str. 5 in  
   Delmenhorst
• Freizeit: 7 Tage KonfiCamp in Scharbeutz 
   an der Ostsee zusammen mit Modell 4  
   vom 4. bis 10. August 2025

Modell 4: „Samstag“
• Wer macht`s? Ferdinand Scheel
• Treffen: samstags, 1 x pro Monat
• Dauer der Treffen: 3 Stunden
• Ort: Gemeindehaus Stadtkirche, Lutherstr. 
   4, und der Gemeinde Heilig Geist,  
   Deichhorster Str. 5, in Delmenhorst
• Freizeit:  7 Tage KonfiCamp in Scharbeutz 
   an der Ostsee zusammen mit Modell 3  
   vom 4. bis 10. August 2025

Wo erfahre ich mehr?
Infoabende finden am Montag, 16.9., und 
Dienstag, 17.9., statt, jeweils um 19 Uhr in der 
Jugendkirche (Friesenstr. 36, Delmenhorst). 
Hier werden alle Modelle vorgestellt und 
es ist Raum für Fragen. Kommt einfach an 
dem Abend, der für euch am besten passt, 
Jugendliche und Eltern. Wir freuen uns auf 
euch.

Wie und wann kann ich mich 
anmelden?

Anmeldeschluss ist der 01.11.2024. 
Anmelden kannst du dich in den 
Kirchenbüros in Delmenhorst, Varrel und 
Stuhr (Adresse siehe letzte Seite) oder bei 
den Infoabenden. Bitte Geburtsurkunde 

und – wenn vorhanden – Taufurkunde 
mitbringen.

Wenn du schon ein bisschen älter oder 
jünger als 12 Jahre bist, ist das kein Problem. 
Auch wer noch nicht getauft ist, ist in der 
Konfizeit herzlich willkommen. Sprich uns 
gerne an oder frag im Kirchenbüro nach.

AG Konfi-Zeit

„Wunder gibt es immer wieder“,
heißt eines der bekannten Lieder,
und „Wunder“ finden immer statt,

mit denen man nicht gerechnet hat,
auch die Natur, wie wunderbar,
erholt sich wieder, jedes Jahr,

es grünt und blüht, wächst und gedeiht,
zur jeweiligen Erntezeit,

mit Obst, Gemüse, Korn und Wein,
gibt’s Grund genug zum dankbar sein.

Doch vieles ist nicht, wié s mal war,
denn die Natur ist in Gefahr,

die Umwelt ist schon stark lädiert,
von manchen bagatellisiert,

ein Zustand, der schon lang beweist,
nichts Gutes für die Welt verheißt,

dass es noch gut geht, wenn man denkt,
und vieles weiterhin verdrängt,

denn „Wunder“ sind nicht 
selbstverständlich,

und dauern sicher nicht unendlich.

Heinz Kellner

Wunder
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Quempassingen am 30. November in der  
Lutherkirche Stickgras

Es ist jedes Jahr ein besonderer Abend, 
wenn zu Beginn der Adventszeit über 100 
Mitwirkende der Musikschule Delmenhorst 
(MSD) in unserer Kirche musizieren und neben 
mehreren Chorstücken und Einzeldarbie-
tungen auch immer wieder das Publikum mit 

Kirchenälteste
Hasbergen
Marcella Becker
Florian Bödeker
Klaus Gardemann
Dagmar Glander
Britta Trülzsch

Stickgras
Ralph Bargmann
Helmut Blauth
Daniela Nowak
Cornelia Radtke
Manuela Speer

0176/63119046
04221/9735777
04221/71872
04221/87852
0172/1764938

04221/73777
04221/30122
0179/2415672
04221/67879
04221/74835

Bungerhof
Jan-Bernhard Aikens
Oliver Hoyer
Dr. Yvonne Ingenbleek
Edmund Manzke
Julia Prange

04221/55352
- -
0176/42361842
0176/60034515
- -

Jette Herchenröder und Julia Prange sind beide in unserer Gemeinde 
aktiv und spielen auch beim Quempassingen mit

einbeziehen. Beginn ist wie immer um 18 Uhr 
und der Eintritt ist frei. Rund um das das Konzert 
öffnet auch wieder die beliebte Glühwein-
hütte vor der Kirchentür und lädt zu einem  
Heißgetränk ein.

Martin Kütemeyer

Die Valentine-Boys

Sie sind wieder da: Die Valentine-Boys

Es war im letzten Herbst der große Über-
raschungserfolg in der Lutherkirche. Bereits 
nach wenigen Minuten hatten die vier Valen-
tine-Boys mit ihrer Musik und der lockeren 
Art das Publikum für sich gewonnen. Ein 
wunderbarer Abend mit einer fantastischen 
Stimmung entwickelte sich, und es wurde zu 
irischer Musik und Klassikern der Pop-und 
Rockgeschichte gefeiert. 

Fo
to

s:
 M

ar
tin

 K
üt

em
ey

er
 

Lange 
Grabmale

-MEISTERBETRIEB-

Wildeshauser Str. 17
27753 Delmenhorst

Tel. (04221) 8 23 34 - Fax 8 73 32
info@arnolange-grabmale.de
www.arnolange-grabmale.de

seit über 10
0 Jahren

Anzeige

Ein guter Grund, die beliebte Band wieder 
einzuladen und die „Boys“ haben sofort zu-
gesagt. Am 16. November um 19.30 Uhr be-
ginnt das Konzert – für passende Getränke ist 
gesorgt. Der Kartenvorverkauf startet Anfang 
September.

Martin Kütemeyer
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Gottesdienste in der Hasberger Kirche Musik
Fr. 06.09. 16.30 Uhr Kinderkirche  

(Pastor Meyer-Schürg und Team)
Gisela Fischer

So. 08.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum
(Pastor Meyer-Schürg)

Sabine Wottke-Pries
Kantorei

So. 22.09. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) Gisela Fischer
Flötenquintett

Fr. 27.09. 16.30 Uhr Kinderkirche  
(Pastor Meyer-Schürg und Team)

Gisela Fischer

So. 29.09. 10 Uhr Erntedankgottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Kathrin Menkens
Mi. 02.10. 10 Uhr Grundschulgottesdienst  

(Pastor Meyer-Schürg)
Gisela Fischer

So. 20.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pastor Meyer-Schürg)

Sabine Wottke-Pries

So. 03.11. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Gisela Fischer
Do. 07.11. 19 Uhr Konzert (Texte Benedikt Vermeer) Gisela Fischer
So. 10.11. 18 Uhr Hubertusmesse (Pastor Meyer-Schürg) Hegering
Fr. 15.11. 16.30 Uhr Kinderkirche zum Laternenfest

(Pastor Meyer-Schürg und Team)
Gisela Fischer

So. 24.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die  
Verstorbenen (Pastor Meyer-Schürg)

Sabine Wottke-Pries
Kantorei 
Flötenquintett

Gottesdienste Hasbergen/Bungerhof

Gottesdienste in der Emmaus-Kapelle Bungerhof Musik
So. 15.09. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Gabriele Hölzel
So. 06.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst (Prädikant Manzke) Bläserkreis
So. 17.11. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Wilfried Urbschat
So. 01.12. 11 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer,  

Pastor Meyer-Schürg, Prädikant Manzke)
n.n.

Gottesdienste Stickgras

Gottesdienste in der Lutherkirche Stickgras Musik
So. 01.09. 11 Uhr Waldgottesdienst auf Gut Dauelsberg

(Diakon Kütemeyer )
Bläserkreis

So. 08.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Diakon Kütemeyer)

Kathrin Menkens 
Flötenquintett

So. 15.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 22.09. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Schlüter) Sabine Wottke-Pries
So. 29.09. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Radtke) Sabine Wottke-Pries
So. 29.09. 18 Uhr (Spät-) Sommerkonzert „Liebe ist…“ Sabine Wottke-Pries u.a.
So. 06.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries

Kantorei
So. 13.10. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) Gabriele Hölzel
So. 20.10. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Wilfried Urbschat
So. 27.10. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer ) Sabine Wottke-Pries
Do. 31.10. 18 Uhr Wort & Musik zum Reformationstag

(Diakon Kütemeyer)
Bläserkreis
Sabine Wottke-Pries

So. 03.11. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer ) Sabine Wottke-Pries
So. 10.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pastor i.R. Dreyer)
Sabine Wottke-Pries

Sa. 16.11. 19.30 Uhr Konzert The Valantine Boys
So. 24.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die  

Verstorbenen (Diakon Kütemeyer)
Gabriele Hölzel
Hans-Jürgen Freiberg

So. 01.12. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) n.n.
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Landschaftsandachten/ Open-Air-Gottesdienste Musik

Mo. 02.09. 18 Uhr Landschaftsandacht Müllers Wurstdiele 
Irisweg 1/Heide (Diakon Kütemeyer)

Kathrin Menkens

Mo. 16.09. 18 Uhr Landschaftsandacht bei  
Irene Hetebrink, Hasberger Dorfstr. 84 
(Pastor Meyer-Schürg)

Gabriele Hölzel

Mo. 30.09. 18 Uhr Landschaftsandacht „Mini-Park“  
Hermann-Löns-Str. 47 (Lektorin Becker)

Flötenquintett

Mo. 14.10. 18 Uhr Landschaftsandacht am ehem. Bahnhof 
Sandhausen, An der Bahn 14  
(Prädikant Manzke)

Gabriele Hölzel

Mo. 28.10. 18 Uhr Landschaftsandacht „La Gondola“
(Terasse) Bremer Str. 62 
(Lektorin Radtke & Diakon Kütemeyer)

Kathrin Menkens
Martin Kütemeyer

Mo. 18.11. 18 Uhr Landschaftsandacht zum Volkstrauertag
Friedhof Hasbergen (Pastor Meyer-Schürg)

Bläserkreis

Mo. 02.12. 18 Uhr Landschaftsandacht „Glühweinhütte vor 
der Lutherkirche“ (Diakon Kütemeyer)

Bläserkreis

Falls eine Landschaftsandacht wegen schlechten Wetters ausfallen musste, wird sie am darauf 
folgenden Montag nachgeholt (bitte ggf. auf Ankündigung in Presse und Homepage achten)

Gut Dauelsberg (Kapelle) & Seniorenheime Musik
Fr. 06.09. 10 Uhr Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“

(Lektorin Becker)
Gisela Fischer

Di. 01.10. 10 Uhr Gottesdienst „Haus am Park“ 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

Do. 18.10. 14 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
auf Gut Dauelsberg (Pastor Meyer-Schürg)

Michael Brockmann

Fr. 25.10. 10 Uhr Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“
(Lektorin Becker)

Gisela Fischer

Fr. 15.11. 10 Uhr Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“
(Lektorin Becker)

Gisela Fischer

Di. 19.11. 10 Uhr Gottesdienst „Haus am Park“ 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 24.11. 14 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die  
Verstorbenen auf Gut Dauelsberg
(Diakon Kütemeyer )

Sabine Wottke-Pries

Open-Air-Gottesdienste/ Gut Dauelsberg & Seniorenheime
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Neue Herbst-Spielzeit des Kirchenkinos in der Lutherkirche mit 
zwei wunderbaren Filmen im Oktober und November

Am Freitag, den 11. Oktober um 19.00 Uhr 
zeigen wir einen deutschen Spielfilm von Re-
gisseur Sönke Wortmann aus dem Jahre 2021 
mit dem großartigen Schauspieler Christoph 
Maria Herbst, der sich als Professor Pohl mit 
markigen Sprüchen hervortut und für sein pro-
vokantes Verhalten und seine verbalen Ausfälle 
bekannt ist. Als er jedoch im Vorlesungssaal die 
neue Studentin Naima rassistisch und sexistisch 
diskriminiert, macht ein Video bald die Runde 
und bringt ihn richtig in Schwierigkeiten. 

Er wird von der Universitätsleitung vor die 
Wahl gestellt: entweder verlässt er die Uni, oder 
er glättet die Wogen. Eine Paraderolle für C. M. 
Herbst, der als Juraprofessor eine arabische Stu-
dentin coachen muss, um sich selbst zu rehabili-
tieren und ein Filmjuwel, das sich gesellschaftlich 
hochrelevanten Themen wie Rassismus, Chan-
cengleichheit und Vorurteilen widmet, ohne 
dabei bieder-pädagogisch zu werden. Dieser 
Film, dessen Titel aus lizenzrechtlichen Gründen 
nicht genannt werden darf, unterhält auf berüh-
rende Art und Weise und lebt insbesondere von 
den beeindruckenden Dialogen.

Am Freitag, den 22. November um 19.00 Uhr 
zeigen wir auf vielfachen Wunsch erneut einen 
deutschen Spielfilm aus dem Jahre 2001, mit 
dem wir am 10. März 2011 unser Kirchenkino 
begonnen haben, damals noch in der Hasberger 
Laurentius Kirche: Drei weltfremde Ordens-
brüder, deren Leben ganz vom Gesang geist-
licher Gesänge ausgefüllt ist, machen sich nach 
dem Tod ihres Abtes mit nichts als ihrer Kutte 
und jeder Menge Gottvertrauen auf ins ferne 
Italien und stolpern mitten hinein ins moderne 
Leben mit all seinen irdischen Versuchungen. 

Ein berührender Film zum Thema Glaube und 
Verführung mit Chiara Schoras und dem jungen 
Daniel Brühl. Geht mit Gott, Tassilo, Benno und 
Arbo! 

Seien Sie wieder herzlich eingeladen zu einem 
gemütlichen Kinoabend (mit großer Leinwand), 
in netter Gemeinschaft bei Wein, Popcorn und 
sonstigen Knabbereien und natürlich wie immer 
bei freiem Eintritt. Wir freuen uns sehr auf Sie!

Hinweis: Unsere Termine im neuen Jahr: 24. 
Januar und 21. Februar.

Horst und Heike Bödeker mit Team

Tauschbörse

Stedinger Str. 249a · 27753 Delmenhorst
Telefon 04221/43583 · Fax (04221) 452063

Anzeige

Weihnachtsdeko-Tauschbörse in Hasbergen am 10.11.

Dinge, die mir keine Freude mehr 
machen, aber noch in Ordnung sind 
und funktionieren, bringen anderen 
vielleicht Freude. Beim Deko-Tausch 
kann jede und jeder Weihnachtsdeko 
abgeben und sich neue Stücke aus-
suchen. Alles, was nicht vertauscht oder 
im Anschluss abgeholt wird, spenden 
wir für einen guten Zweck.

Am Sonntag, 10. November, von 
15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Hasbergen. Anschließend gibt es 
die Möglichkeit, in der Kirche eine  
Hubertus-Messe zu feiern.

Heike Bödeker 
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Anzeige

Maritime Konfirmation

Mit einem wunderbaren und erlebnis-
reichen Segeltörn in den Sommerferien 
haben 17 Jugendliche erfolgreich ihre Kon-
firmandenzeit beendet. Unter dem Motto: 
„Gott muss ein Seemann sein“ wurden am 11. 
August von Diakon Martin Kütemeyer in der 
Lutherkirche konfirmiert:

Alexa Albers, Käthe Brindisi, Fiene Hoyns, 
Luis Kasten, Anton Katzer, Martijn Kuckuck, 
Sofia Loresch, Laura Matzig, Julien Meyer, Rick 
Meyer, Luca Meyer, Tomma Meyer-Bothling, 

Es gibt wohl kaum eine Wetterlage die so 
sehr in das Leben eingreift wie der Regen... Wie 
stark wirkt es sich aus, wenn es zu viel oder zu 
wenig regnet? Darum geht es am Sonntag, 10. 
November, um 10 Uhr im Radiogottesdienst 
des NDR aus der Kirche „Zu den Zwölf Apo-
steln“ in Düsternort, den Christoph Martsch-
Grunau und Robert Vetter zusammen feiern.

Maritime Konfirmation

Rundfunkgottesdienst: „Regen, Fluch oder Segen?“

Bastian Rohde, Maja Runge, Xenia Schmidt, 
Isabell Schneider, Tjark Wilkens.

Auf dem Fotos ist neben den Jugendlichen 
auch unser Team zu sehen: Anita Misiurkowski, 
Piet Sündermann, Leonie Ehrlich, Klaas 
Kütemeyer, Leonie Immenroth und Martin 
Kütemeyer. An Bord auch noch zusätzlich Kir-
chenhund Jappie und natürlich unser Skipper 
Pieter, seine Tochter Ida und Matrosin Alex.

Martin Kütemeyer

Im Gottesdienst werden Menschen zu Wort 
kommen, deren Leben immer mit dem Wetter 
verwoben ist, und vermitteln, wie der Regen 
ihr Leben beeinflusst. Der Chor „#kreuzneun“ 
unter der Leitung der Popkantorin Karola 
Schmelz-Höpfner und weitere Mitwirkende 
gestalten den Gottesdienst musikalisch. 
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Sabine Wottke-Pries seit 20 Jahren Leiterin der Kantorei

Zum 20. Jubiläum lud die Kantorei ihre Leiterin zum gemeinsamen Eisessen ein. 

Robert Vetter
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Kirchgeldspenden verwendet: Das Gemeindehaus 
Bungerhof hat eine neue Terrassenbeschattung

Bläserkreis

Anlässlich eines „Terrassengottesdienstes“, 
den unsere damalige Pastorin, Jennifer Bat-
tram-Arenhövel, im Jahr 2019 bei sonnigem 
Wetter im Garten des Gemeindehauses neben 
der Kapelle hielt, reifte im Bezirksausschuss 
die Idee, Spendengelder für eine Terrassen-
beschattung einzuwerben. Dank der großen 
Bereitschaft unserer Gemeindemitglieder 
zu den sog. „Kirchgeldspenden“ hatten wir 
nun ausreichend Mittel und das Projekt ist 

erfolgreich umgesetzt. Zwei fest verankerte 
Sonnenschirme sind montiert. Nun freuen wir 
uns auf gemeinsame Veranstaltungen/Gottes-
dienste/Andachten auf unserer „beschatteten 
Sonnenterrasse“ und danken hiermit noch 
einmal allen Spender:innen für ihre Unter-
stützung, ohne die diese Idee nicht hätte rea-
lisiert werden können! 

Jan-Bernhard Aikens & Dr. Yvonne Ingenbleek

Das Ergebnis kann sich sehen lassen – herzlichen Dank allen Spender:innen!
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Kirchgeldspende Bungerhof

Ein Lob auf den Bläserkreis...

Der Bläserkreis an der „Finkenbrake“ im August 2024

„Und jetzt das Ganze nun von oben links mit 
allen Ideen, die wir geübt haben.“

So oder so ähnlich begann ich meine Vor-
stellung als Bläserkreisleiter vor mehr als 
12 Jahren. Damals war dies das Ende einer 
Probe, noch ein Choral und dann gingen wir 
für die Woche auseinander. Doch was für eine 
Entwicklung sich seit dem zugetragen hat. Ein 
Rückblick:

Konnten wir sogar noch während der 
Coronazeit im zugigen Zelt auf der Pfarr-
wiese in Hasbergen weiter proben und in der 
Übergangszeit dann in der Stickgraser Kirche 
meterweit voneinander entfernt, ist der Blä-
serkreis inzwischen zu einer großen Familie 
zusammengewachsen.

Mit Bläserinnen und Bläsern aus Del-
menhorst und fast jedem umliegenden Ort 

zwischen Huchting, Hude, Ganderkesee und 
Lemwerder endet die Probenarbeit nun nicht 
mit dem letzten Ton. Johann Hartjen brachte 
uns auf die Idee, noch „ein Viertelstündchen“ 
für ein kurzes Gespräch, den Austausch, auch 
von privaten Anekdoten und für das Gemein-
schaftsgefühl zu investieren.

20 Musikerinnen und Musiker, stets viel gute 
Laune, wöchentlicher Musik- und Spaßgenuss 
und viele fröhliche Stunden sind ein Zeugnis 
für gelingende Bläserkreisarbeit.

Gottesdienste, Landschaftsandachten, 
Christliche Feiertage aber auch Ehejubiläen 
und Bläsereinsätze zu hohen Geburtstagen 
sind nur Beispiele für unsere Aktivitäten. Im 
Jahresrückblick 2023 steht dann: „Wir haben 
uns also im letzten Jahr 95 mal zum Musik-
machen getroffen.“ Was eine Zahl! Und so soll 
und so wird es weitergehen. Manchem fällt die 

Regelmäßigkeit nicht leicht, dann zwickt und 
zwackt es mal, dafür tauchen plötzlich neue 
Bläserinnen und Bläser auf, probieren, üben, 
kommen wieder. Es geht weiter!

In dieser Lebendigkeit sind uns unsere 
Pastoren Stephan Meyer-Schürg und Martin 

Kütemeyer ein Halt und Ansporn. Danke Euch 
dafür.

Wir freuen uns auf weitere gute, musikalisch 
kreative und erfüllende Jahre.

Reinhard Nehmiz für den Bläserkreis Hasbergen  
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Gleich acht Mal: Erntedank in unseren Kirchen

Auch in diesem Jahr wird es einen bunten 
Strauß von Erntedankgottesdiensten in un-
seren Kirchen geben, zu denen jeweils „De-
ko-Teams“ aus aus den Bezirken dafür sorgen, 
dass die Kirche im jahreszeitlichen Glanz 
erstrahlt. Im Dorf Hasbergen fertigen die Land-
frauen zudem auf dem Hof Rogge in Iprump 
die Erntekrone an, die dann den ganzen Ok-
tober über stehen bleibt, was u.a. bei Trauer-
feiern den Dank für das gelebte Leben und die 
Hoffnung auf die „Krone des Lebens“ in Gottes 
Licht ausdrückt.

Los geht es mit der Erntedankfeier mit den 
Kindern aus Spielkreis und Kinderkirche in Has-
bergen am Freitag, 27.9. um 16.30 Uhr. Eben-
falls in St. Laurentius ist dann am Sonntag, 
29. September, Erntedankfest um 10 Uhr. Die 
Bezirke Stickgras und Bungerhof feiern eine 
Woche später, am 6.10., mit der Kantorei in der 
Lutherkirche und dem Bläserkreis Hasbergen 
in der Emmaus-Kapelle, ebenfalls um 10 Uhr.

Am letzten Tag vor den Herbstferien, 
Mittwoch, 2. Oktober, findet dann in Hasbergen 
die Feier mit der Grundschule um 10 Uhr statt. 
Am gleichen Tag feiern auch die Kinder des 
Kindergarten Stickgras in der Hohensteiner 
Straße, die Uhrzeit stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Und auch in St. Martin 
in Bungerhof wird es für die Kinder und ihre Fa-
milien etwas geben, nämlich am Donnerstag, 
10. Oktober um 9.30 und 10.15 Uhr.

Den Abschluss bildet die Erntedank-Feier 
am Freitag, 18. Oktober, um 14 Uhr in der Ka-
pelle „Zum guten Hirten“ auf Gut Dauelsberg, 
wo traditionell zum Termin des „Oldenburger 
Erntedankfestes“ eingeladen wird.

In sämtlichen Gottesdiensten sind wieder 
alle aufgerufen, kleine Erntegaben mitzu-
bringen und im Verlauf des Gottesdienstes 
damit den Altarraum zu verzieren. So soll 
der Dank an den Schöpfer ausgedrückt und 
zugleich die Bereitschaft zum Teilen deutlich 
werden. Alle gespendeten Lebensmittel 
bringen wir nämlich anschließend zum Ta-
gesaufenthalt für die Wohnungslosen, so dass 
sie den Bedürftigen in unserer Stadt zugute 
kommen.

Zu all diesen Feiern, nicht nur an den Sonn-
tagen, ist natürlich die ganze Gemeinde sehr 
herzlich eingeladen..

Stephan Meyer-Schürg

...da kann der Pastor noch so hoch springen – der Mais ist mal  
wieder größer gewachsen. Danke!! Fo
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Erntedank Spätsommerkonzert
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Der Stickgraser Bücherwurm berichtet

Start in den Leseherbst! 
Nachschub schon gesichert? 

Längst sind die Ferien vorbei, Kindergarten 
und Schule haben begonnen, der “Stickgraser 
Bücherwurm“ hat seine Arbeit wieder 
aufgenommen. Wenn es noch nicht geschehen 
ist, wird es allerhöchste Zeit, die Urlaubs- 
gegen die Herbstlektüre einzutauschen und 
auch schon einmal für trübere Tage, die sich 
bestens für gemütliche Lesestunden eignen, 
vorzusorgen. Bei uns findet man garantiert die 
passenden Herbstschmöker!

Positiver Trend

 Ein Teil der Jugendlichen liest wieder mehr. Der 
andere Teil allerdings findet gar nicht erst den 
Zugang zu Büchern, weil er nicht richtig oder 
nicht sinnerfassend lesen kann (vgl. Weser-
Kurier, 05.07.24). Außerdem kommt es ab 
einem bestimmten Alter, vor allem bei Jungen, 
zu einem „Leseknick“. Diesen letztgenannten 
Tendenzen gilt es gegenzusteuern und damit 
kann man nicht früh genug beginnen! Wir als 
Bibliothek verstehen uns als Vermittler der 
Leseförderung und bieten sowohl Bücher 
schon für die Kleinsten (ab 3 Jahren) als auch 
für Schulkinder (Leseleiter, gestaffelt nach 
Schwierigkeitsgraden; z, B. „Bildermaus“- 
und „Leselöwen“-Reihe) an. Wichtig und 
nach wie vor beliebt bei den Kindern ist auch 
das Vorlesen; dafür steht bei uns eine große 
Auswahl an Vorlesebüchern (z. B. Gute Nacht- 
und Tiergeschichten) zur Ausleihe bereit.

Top-Tipps für das Lesen im 
Familienalltag  

(nach Empfehlungen des Loewe Verlags):

Wie Eltern ihre Kinder zum Lesen motivieren 
können.

- Das Lesen zur Gewohnheit/zum Ritual  
     machen, möglichst zu festgelegten Zeiten.
-    Eine Wohlfühlatmosphäre schaffen, z. B. mit 
      einer gemütlichen Leseecke.
-     Lesevorbild sein, auch für Jungen, z. B. durch 
     Einbindung der Väter ins Vorlesen.
-         Den Lesestoff mit dem Kind aussuchen. Dabei 
     sollte nicht die Art des Buches, sondern die  
    Motivation des Kindes im Vordergrund ste- 
       hen; die kann durch einen Besuch in unserer 
        Bücherei und eigenes Aussuchen der Medien 
      gefördert werden.
-         Die Textmenge an das Lesevermögen des Kin- 
      des anpassen.
-   Eine motivierende Gestaltung des Buches 
      wählen: farbenfrohe, altersgerechte Illustra- 
     tionen, eventuell farbige Silbenfärbung. Auf  
      Schriftgröße achten.
-   Beim Vorlesen durch Änderung der Tonlage  
      Abwechslung schaffen.
-    Gemeinsam im Team (Lesetandem) oder 
      wechselseitig lesen, dafür bietet sich die bei  
   uns vorhandene Reihe „Erst ich ein Stück, 
      dann Du“ an.
-  Über den Inhalt des Textes sprechen (Ver- 
      ständniskontrolle).

Kinderbücherei

Jubiläum: 50 Jahre Kinderbuchmesse 
(KIBUM) in Oldenburg

Größte nicht kommerzielle Messe dieser Art 
Deutschlands, mit dem Ziel der aktiven Lese-
förderung
Sie findet vom 9. bis zum 19. November 2024 
statt. Ein Besuch lohnt sich immer! Neben der 
Präsentation der Neuerscheinungen gibt es ein 
interessantes Rahmenprogramm mit vielfäl-
tigen Veranstaltungen, zum Beispiel Lesungen. 
Schirmfrau ist diesmal die international erfolg-
reichste deutsche Kinder- und Jugendbuchau-
torin Cornelia Funke, von der auch wir mehrere 
Bücher im Bestand führen. Sie wird persönlich 
anwesend sein und ein eigens für die KIBUM 
geschriebenes Werk vorstellen; außerdem wer-
den von ihr gezeichnete Bilder zu sehen sein.

Weitere Jubiläen 2024, die in 
Verbindung mit Medien in unserer 

Bibliothek stehen

175 Jahre Thienemann Verlag 
(„Jim Knopf“, „Kleiner Rabe Socke“, „Dr. 
Brumm“, „Räuber Hotzenplotz“, „Urmel“, „El-
mar“ und viele mehr dort erschienen)

90 Jahre Donald Duck

30 Jahre „Felix“

25 Jahre „Spongebob“

Veranstaltungen

für Oktober und die folgenden Monate planen 
wir die Wiederaufnahme unseres beliebten Bil-
derbuchkinos. Bitte zeitnahe Info beachten.

Unsere Öffnungszeiten

Mittwochs (außer 2. Mittwoch im Monat) von 
14:30 bis 17:00 Uhr

Herbstferien:
Auch am Mittwoch, 16. Oktober 2024 sind wir 
für unsere Besucher/innen da.

Hinweis auf kostenlos zum Mitnehmen 
erhältliche Pixi-Bücher

Es sind noch etliche Exemplare in der Bücherei 
vorhanden (Thema „Transparenz“ und „Privat-
sphäre“).

Herbstlichen Lesespaß mit Wohlfühllektüre 
wünscht

Das Büchereiteam
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Datenschutz im Gemeindebrief
Nach den kirchlichen Datenschutz-Richtlinien veröffentlichen wir bei Jubiläen, Taufen und  
Trauungen nur Namen von Personen, die dem ausdrücklich zugestimmt haben. Jeweils ohne die 
genaue Adresse und nur nachträglich. In der Internet-Version des Gemeindebriefes  werden diese 
Daten grundsätzlich nicht veröffentlicht.
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Wünschen Sie einen musikalischen Glückwunsch (Flöten-/ Bläserkreis) zu Ihrem Jubiläum, melden 
Sie sich bitte bei Ursel Seedorff (Tel. 81212).
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Anzeige

Treffpunkte/ Impressum

Kindertreff (für Grundschulkinder) 
Letzter Mittwoch im Monat, 15.30 bis 18.00 Uhr 
25.09., 30.10., 27.11 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Infos: Mareike von Weyhe, Tel. 0178 8310 577)

Jugendkirche St. Paulus 
Friesenstraße 36 
www.doll.ejo.de

Freitags-Stammtisch für Leute ab 18 
am 06.09. und 01.11. ab 19.30 Uhr 
unterschiedliche Orte, mit Martin Kütemeyer

„Ziemlich beste Freunde“  
Treff für Eltern, Kinder und Jugendliche, mit 
und ohne Behinderung, dienstags 15.45 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen  
(Infos: Marcella Becker, Tel. 0176-63119046)

Familien-Stammtisch
Sonntags ab 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
29.09. und 24.11.
mit Daniela Nowak und Martin Kütemeyer

Spielkreis (ab 2 Jahre)
Montags, dienstags und donnerstags 
8.30 bis 12 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen
(Leitung: Bettina Sanders und Jennifer  
Thomas, Tel. 42971)

Kinder und Familien 
(nicht in den Schulferien)

Miniclub der Ev. Familienbildungsstätte
Mittwochs 8.30 und 10.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen
Leitung Mareike von Weyhe
(über Ev.Familienbildungsstätte, Tel. 998720)

Kinderbücherei „Der Stickgraser Bücherwurm“
mittwochs 14.30 bis 17.00 Uhr
außer 2. Mittwoch im Monat
Herbstferien: Auch am Mittwoch, 16.10, geöff-
net im Gemeindehaus Stickgras

Herausgeber: 
Gemeindekirchenrat Hasbergen 
Hasberger Dorfstraße 70, 27751 Delmenhorst
Redaktion: Stephan Meyer-Schürg und Martin
Kütemeyer (ViSdP), Charlene Paul
E-Mail: gemeindebrief-newsletter@ewe.net
Layout: Charlene Paul
Druck: GemeindebriefDruckerei.de
Erscheinungsweise/ Auflage: 
Der Gemeindebrief Hasbergen erscheint 4x im Jahr 
(kostenlos) * Auflage: 7.000

Impressum
Fotos: privat, sofern nicht anders gekennzeichnet
Redaktionsschluss: 1. November 2024
Spendenkonto: 
Spendenkonto Bezirk Hasbergen
IBAN: DE67 2806 6214 0420 0780 01
Spendenkonto Bezirk Stickgras
IBAN: DE61 2806 6214 0420 0780 12
Spendenkonto Bezirk Bungerhof
IBAN: DE34 2806 6214 0420 0780 13

Kantorei
Montags 20 bis 21.30 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof 
(Leitung: Sabine Wottke-Pries, Tel. 73633)

Bläserkreis
Montags 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras
(Kontakt: Reinhard Nehmiz, Tel. 588611)

Musikgruppen
Jugendliche und  

junge Erwachsene
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Seniorenkreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 14.30 bis 16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Luise Kock, Tel. 70964

TimeOut – die Auszeit für Männer
Einmal im Monat, dienstags um 19.30 Uhr
24.09 , 22.10., 19.11
im Gemeindehaus Stickgras, oder nach 
Absprache
mit Martin Kütemeyer

Seniorenkreis Hasbergen
jeweils donnerstags, 15 bis 17 Uhr
12.09., 10. und 24.10., 14. und 28.11.
im Gemeindehaus Hasbergen
(Leitung Hildburg Eitschberger, Tel. 56295)

Kirchkaffee
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Tee, Kaffee, Keksen, Klönschnack

Talk up Platt
Jeden 3. Dienstag im Monat, 16.30 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Jan Bernhard Aikens, 
über Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 998720) 

Frauen und Männer

Gesprächskreis 
Am 3. Donnerstag im Monat, um 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen 
Leitung: Hildburg Eitschberger, Tel. 56295 
Änderungen vorbehalten, nach Absprache Gemeinde-Abendbrot 

Am 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr 
im Oktober kein Treffen 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Infos: Heike und Horst Bödeker, Tel. 70240)

Bungerhof-Café
Am letzten Freitag im Monat 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Edith Piwek, Tel. 2837149)

Strick- und Häkeltreff
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 17 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
nicht in den Schulferien
(Infos: Susanne Tönjes, Tel. 0175-94 65 913)

Yoga-Gruppe
Dienstags 9.15 bis 10.45 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Brigitte Sperling,  Tel. 659832)

Fahrradgruppe
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Gert Wendt, Tel. 52398  
und Gisela Esmann, Tel. 53423)

Treffpunkte

„Wellcome“ Austausch Ehrenamtliche
im Gemeindehaus Bungerhof 
Termine werden in Abstimmung mit der 
Koordinatorin vereinbart,
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Besuchskreis
Donnerstag, 19.09. und Dienstag, 29.10. 
jeweils um 9.30  Uhr  
im Gemeindehaus Hasbergen

Kinderkirche-Team
jeweils Freitag, 06.09. um 17.30 Uhr,  27.09. 
um 15 Uhr, 15.11. um 15 Uhr
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeindekirchenrat Gesamtgemeinde 
Mittwoch, 30.10. um 19 Uhr 
im Gemeindehaus Bungerhof

Bezirkskirchenrat Hasbergen  
mit Mitarbeiter/innen 
Termin wird noch zeitnah mitgeteilt 
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeinde gestalten

Gymnastik im Sitzen
14-tägig am 1. und 3. Dienstag im Monat  
15 bis 16 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Dagmar Erlebach, über Ev. Familien- 
bildungsstätte, Anke Grade, Tel. 998720)

Frauen und Männer

Erziehungslotsen-Austausch
Montags oder dienstags von 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Gemeinde gestalten

Erziehungslotsen-Qualifizierung
Dienstags und donnerstags 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Letzte Hilfe
im Gemeindehaus Bungerhof  
Kooperation von Ev. Familienbildungsstätte 
und Hospizdienst Delmenhorst
Termine werden intern mitgeteilt
(Infos: über Anke Grade, Tel. 998720)

Bezirkskirchenrat Stickgras  
mit Mitarbeiter/innen
Mittwoch, 25.09. um 18.45 Uhr
im Gemeindehaus Stickgras

Senioren-Gymnastikgruppe
Dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Gudrun Wiemer, Tel. 50531)



44 Ansprechpartner/ Auslagestellen/ Schaukästen/ Online

Pastor Stephan Meyer-Schürg, St. Laurentius-Kirche, Hasberger Dorfstr. 70 41748

E-Mail: stephan.meyer-schuerg@kirche-oldenburg.de

Diakon Martin Kütemeyer, Lutherkirche Stickgras, Hohensteiner Str. 24 2988841

E-Mail: martin.kuetemeyer@kirche-oldenburg.de

Pastor Michael Stulken, Emmaus-Kapelle Bungerhof, Stedinger Str. 244 9242881

E-Mail: michael.stulken@kirche-oldenburg.de

Kirchenbüro, Kirchplatz 20 12640

geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr; Mo. + Di. 14 - 16 Uhr; Do. 14 - 18 Uhr

Gemeindehaus/ Spielkreis in Hasbergen - Hasberger Dorfstr. 64 42971

Gemeindehaus Stickgras - Hohensteiner Str. 24 71957

Kindergarten Stickgras - Hohensteiner Str. 22 70242

Küster Stickgras Andreas Wittenberg 0151-56701656

Gemeindehaus Bungerhof - Stedinger Str. 244 (Ecke Friedensstraße) 945040

Küsterin Bungerhof Martina Schumacher 4900611

Kindergarten St. Martin - Brauereiweg 20 43724

Küster Hasbergen u. Friedhofswärter Andreas Hetebrink 6890438

Friedhofsverwaltung Jürgen Hetebrink, Hasberger Dorfstr. 88 41716

Kreisjugenddienst, Jugendkirche, Friesenstr. 36 9811227

So sind wir zu erreichen

Unsere Auslagestellen
Gemeindehäuser und Kirchen in Hasbergen, Stickgras und Bungerhof - Kindergärten St. Martin, Stickgras und St. Polykarp 

- Kirchenbüro Stadtmitte - Käthe-Kollwitz-Schule - Bäckereien Pissarczyk und Timmermann - 
Gaststätte Perino im Lindenhof - Milchbar & Hofladen Cordes, Schohasbergen - Volksbank Hansastraße -  

Apotheke Heidkrug und Schaukasten Brookweg - Fleischerei Hanenkamp - Apotheke im Kaufland Stedinger Straße - 
Kiosk Friedensstraße, gegenüber Gorch-Fock-Straße - Frisör Freestyler - Bücherbox an der Jugendkirche

Unsere Schaukästen
Laurentius-Kirche Hasbergen - Lutherkirche Stickgras -
Emmaus-Kapelle Bungerhof - „Lindenhof“ in Neuendeel -  

Ecke Brookweg / Gr. Tannenweg in Heidkrug -  
Bäckerei Timmermann in Deichhausen -  

Am Hullener Weg auf dem Alrusch -  
Bäckerei Pissarczyk an der Akazienstraße

Online
Homepage: www.kirche-hasbergen.de

Facebook: kirche.hasbergen
Instagram: @kirche_hasbergen @lutherkirchestickgras 

@emmaus_kapelle_bungerhof
WhatsApp-Infos: Bitte über E-Mail bestellen an  

kirche-hasbergen@ewetel.net
Gemeindebrief digital: gemeindebrief-newsletter@ewe.net


